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Altkatholische Kirche Österreichs 
Bischöfin 

1010 Wien, Schottenring 17 
Tel.: 05/05102-1000-112 
www.altkatholiken.at  
bischoefin@altkatholiken.at 
 

Wien, im April 2026 
 
 
Sehr geehrte, liebe Altkatholik*innen! 
 

 
 
 
 

Kirche als Netzwerk lebendiger Räume 
 
Kirche geschieht dort, wo wir spürbar machen, dass Gott in unserer Mitte ist. Dort erleben 
wir Gemeinschaft, teilen wir unseren Glauben, bekommen Fragen einen guten Platz. Solche 
Orte sind lebendige Räume.  
 
Wenn sich diese einzelnen Orte miteinander verknüpfen, bildet sich ein ganzes Netzwerk der 
Lebendigkeit, der Gotteserfahrung, des Glaubens. Wir wünschen uns, dass unsere Kirche so ein 
Netzwerk lebendiger Räume sei.  
Um mit den Veränderungen der Zeit Schritt halten zu können, wird es für uns als Kirche gut und 
notwendig sein, nach neuen Möglichkeiten und Formen Ausschau zu halten. Das Schöne ist, dass 
wir dadurch Kirche auf eine andere, lebendigere Weise entdecken können: als eben dieses 
lebendige Netzwerk.  
Damit das wahr werden kann, soll die Synode im Jahr 2027 die Pastoralsynode sein, die uns schon 
seit einiger Zeit wichtig ist. Wir wissen noch nicht genau, wohin die Reise geht. Aber wir spüren, 
dass es so nicht einfach weitergehen kann. Verwandlung steht an, und sie betrifft uns alle. 
 

Im Vorfeld der Synode machen wir uns darüber Gedanken, wie dieses Netzwerk konkret aussehen 
kann und soll. Dazu hat die Synode 2024 die Arbeitsgruppe „Pastoralkonzept“ ins Leben gerufen, die 
sich regelmäßig trifft und nachdenkt über: 
 

• Wie erhalten wir unsere Kirche bleibend attraktiv? 
• Was trägt uns als Kirche heute – jenseits von Strukturen? 
• Wo erleben wir, dass Glaube wirklich geteilt wird? 
• Welche Formen von Gemeinschaft erweisen sich als tragfähig? 
• Wo zeigt sich bereits heute Zukunft von Kirche? 

 

Bei den Veränderungen, die anstehen, geht es um etwas, das nicht „die Kirchenleitung“, „die 
Arbeitsgruppe Pastoralkonzept“ oder „die Synode“ entscheiden kann. NEIN! Alle entscheiden, denen 
Kirche ein Anliegen ist. Darum sollen alle Menschen die Möglichkeit bekommen, gehört zu 

Unsere Bischöfin hört zu! 
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werden, nicht nur die lauten oder die, die es „von Amts wegen“ machen. Jede Erfahrung zählt, jede 
Stimme ist wichtig.  
 

Denn Kirche, das sind wir alle. 
 

So verstehen wir Synodalität: als einen gemeinsamen Weg, den wir nicht an Gremien oder 
Arbeitsgruppen delegieren, sondern den wir miteinander gehen. Denn nur so kann etwas 
Lebendiges entstehen, das auch über die Synode hinaus trägt. 
 

Daher wende ich mich an diejenigen,  
die unsere Kirche lebendig machen: an Euch.  

 

In einem synodalen Prozess sollen alle gehört werden können, auch die, die mit leiser Stimme 
sprechen. Ich lade Euch dazu ein alle Eure Sehnsüchte, Gedanken, Wünsche und konkreten Ideen 
bei einer bischöflichen ONLINE-Konsultation am 25. Mai 2026 von 18.00 bis 20.00 Uhr mit mir 
zu teilen, damit sie in den Prozess eingespeist werden können – hier der Link zur Teilnahme: 
https://zoom.us/j/96169347707?pwd=HcR2p3p6ErCGHbexbMp5aDh98qspHD.1 
 

Es gibt dafür aber auch die Möglichkeit bei folgenden Terminen in den Kirchengemeinden bzw. 
Gremien mit mir zu sprechen: 
 

Kirchengemeinde Termin 
„Schlosskirche Mirabell“ Salzburg 17. April 2026 / 18.00 bis 20.00 Uhr 
„Prunerstift“ Linz 18. April 2026 / 18.00 bis 20.00 Uhr 
„Christuskirche“ Ried 19. April 2026 nach dem Gottesdienst 
„Auferstehungskriche“ Graz 26. April 2026 nach dem Gottesdienst 
„Heilandskirche“ Wien West 28. April 2026 / 18.00 bis 20.00 Uhr 
„Guter Hirte“ Wien Nord 30. April 2026 / 18.00 bis 20.00 Uhr 
„Horeb“ Nordtirol 19. Mai 2026 / 18.00 bis 20.00 Uhr 
„Zum Hl. Markus“ Klagenfurt 24. Mai 2026 im Rahmen des Gemeindeausflugs 
„St. Salvator“ Wien Innen 26. Mai 2026 / 18.00 bis 20.00 Uhr 
„Willibrordkapelle“ Krems/ 
„Bürgerspitalkirche St. Pölten 

25. Juni 2026 („Bürgerspitalkirche“ in St. Pölten) 

„Maria Magdalena“ Vorarlberg noch offen * 
„Christuskapelle“ Wien Ost noch offen * 
  

Gremium Termin 
Altkatholische Diakonie Austria noch offen * 
Frauennetzwerk „Kreuzeskränzchen“ Oasentage von 1. bis 3. Mai 2026 
Geistlichenkonferenz Klausur von 11. bis 15.Mai 2026 
Synodalrat Präsenz-Vollsitzung der Kirchenleitung am 4. und 5. Juli 2026 
Julika noch offen * 

 

* hier ist noch kein Termin fixiert - bitte in der jeweiligen Kirchengemeinden bzw. beim jeweiligen Gremium 
oder unter office@altkatholiken.at nachfragen. Danke! 

 
Sollte jedoch keiner dieser Termine für Euch möglich sein, dann nehmt bitte gerne auch per Brief, 
per Mail Kontakt mit mir auf oder kommt zu einem persönlichen Gespräch in meinem Büro am 
Schottenring vorbei. 
 

https://zoom.us/j/96169347707?pwd=HcR2p3p6ErCGHbexbMp5aDh98qspHD.1
mailto:office@altkatholiken.at
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Folgenden Fragen sollen dabei als strukturelle Hilfe dienen: 
 

• Erzählt von einem Moment, in dem Ihr Kirche als tragend erlebt habt. Was genau hat diesen 
Moment ausgemacht? 

• Wenn Ihr an Eure Gemeinde oder Euer Umfeld denkt: Wo geschieht derzeit etwas, das Ihr als 
„lebendig“ bezeichnen würdet? 

• Welche konkreten Orte, Gruppen oder Initiativen dürften auf keinen Fall verloren gehen – 
und warum? 

• Wo erlebt Ihr Brüche oder Grenzen – und was würde diesen Bereichen helfen, wieder 
lebendiger zu werden? 

• Was würde sich ganz konkret verändern, wenn das, was heute schon lebendig ist, mehr 
Raum und Unterstützung bekäme? Wie sollte das aussehen? 

 

Ich freue mich über Eure rege Teilnahme! 
 

Die Ergebnisse Eurer Briefe und Mails sowie unserer Gespräche werden gesammelt und von der 
Pastoralkonzeptgruppe im Laufe des Sommers gesichtet.  
Im Herbst teile ich dann sehr gerne den aktuellen Stand der Überlegungen mit Euch, um auf diese 
Weise transparent zu machen, was mit Euren Ideen weiter geschieht. 
 

Sehen wir die Pastoralsynode 2027 als einen gemeinsamen 
spirituellen Entdeckungs- und Entwicklungsprozess und gehen 
wir diesen Weg zusammen. 
 
Seid gesegnet und behütet,  
 

 
 
Eure Bischöfin Maria 
 
 


